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Kasernenbau in Vorarlberg; 
Anfrage der Abgeordneten 
Dr. FEURSTEIN und Genossen an 
den Bundesminister für Landes
verteidigung, Nr. 530/J 

Herrn 

u -12/{5 der Bcib)!cn zu den Stcn,~t'aphj,chcll Prntoko!Icn 

~I! Nlltinflah·",,,. XV. ';(;s .. t:z~.:bu!1g;;pcri~ 

S331Arit 

1980 -06-25 
zu· SJOJJ 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 
1010 Wien' 

In Beant\tlOrtung der seitens der Abgeordneten zum 

Nationalrat Dr o FEURSTEIN g Dr. BLENK, HAGSPIEL und 
Genossen am 300 April 1980 an mich gerichteten An
frage NI". 530/J~ betreffend Kasernenbau inVorarlberg, 
beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Die in der vorliegenden Anfrage erwähnte Erklärung 
im Rechnungshofausschuß am 27. März 1980 konnte ich 
deshalb abgeben, weil f~r die Finanzierung des Neu
baues einer Kaserne in Vorarlberg bereits seit Jahren 
entsprechende Vorsorgen getroffen sind. So enthält 
das von der Bundesregierung am 31 0 Oktober 1978 
speziell für den Bereich l'l-Uli tärische Neubaumaß
nahmen" beschlossene Investitionsprogramm1979 - 1988 

hinsichtlich des gegenständlichen Bauvorhabens in 

Vorarlberg für die 1 0 Etappe eine Summe von 65 Millio
nen Schilling. 

Wenn nunmehr in dem vom ·,Bundesminister für Finanzen 

am 9. Oktober 1979 dem Nationalrat vorgelegten Bericht 
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über die neuerliche RevIsion und El""N'EÜ terung des 
langfristigen 1nvestitionsprograoms des B\mdes für 

die Jahre 1979 - 1988 (111-24 der Beilagen XVo GP) 

für das Bundesland Vorarlberg keine 1,11 ttel enthal

ten sind p so ist diese Tatsache damit zu erklären~ 

daß zum Zeitpunkt der Erstellung d.:i.eses Berichtes 
die Standortfrage völlig ungeklärt war und eine 
"Bindu."1g lf erheblicher Investi tionsmi ttel orme ein 
konkretes Bauvorhaben in diesem Programm vermieden 
werder.. sollte 0 Dieser Umstand ändert jedoch nichts 

. daren, daß der Kasernneubau in Vora:;,"lberg .finanzü~11 

gesichert isto 

Im übrigen werden aber derartig langfristige Pro&
gramme jewei.ls iifortgeschriebenll 9 so daß auch dieses 
Projekt seinen Niederschlag in einer revidierten 
Fassung des langfristigen Investitionsprogramms des 
Bundes finden wird, sC>bald die Frage des Standortes 
fUr die zu errichtende Kaserne eindeutig geklärt isto 
In diesem Zusammenhang erscheint noch e~lärti~enswert$ 
daß derzei·t seitens des Bundesministeriwns fUr Bauten 
und Tech..TJ.ik im Einvernehmen mit dem Bundesministerit'L"n 

für Landesverteidigung bereits die Fortschreibung des 
oben erwähnten speziellen Investitionsprogramms be
treffend Militärische Neubaumaßnahmen für den Zei t-· 
raum 1981 - 1990 vorbereitet -b'drd und i.n diesem 
Programm auch für die 2. Etappe des gegenständlichen 
Projektes weitere Mittel in Vormerkun.g genommen '1mlrdl~n. 

210 Juni 1980 
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